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20 gez. Folz  
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Beratungs-  � gemäß Beschlussvorschlag � abweichender Beschluss 
ergebnis  � einstimmig Ja: Nein: Enth.: 

 
 KREIS RECKLINGHAUSEN 
 Zehn Städte machen Zukunft 
 

 

Vorlage Nr.: 10/062  10.05.2001 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Kreisausschuss Kreisdirektor 11.06.2001 20 
Kreistag Kreisdirektor 25.06.2001 22 

 

   
Satzung zur Änderung der Allgemeinen Gebührensatzung des Kreises 
Recklinghausen 
 

  
Beschlussvorschlag: Dem Kreistag wird vorgeschlagen: 

 
Der als Anlage 1 beigefügte Entwurf der Satzung 
zur Änderung der Allgemeinen Gebührensatzung 
des Kreises Recklinghausen wird als Satzung be-
schlossen. 

 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

Aufgrund der Einführung des Euro zum 01.01.2002 sind alle Rechts-
instrumente, d. h. auch Satzungen, in denen auf DM-Beträge Bezug  
genommen werden, auf Euro umzustellen. 
 
Hiervon ist auch die Allgemeine Gebührensatzung des Kreises Recklinghau-
sen vom 09.07.1998 betroffen. 
 
Bei der Umrechung der DM-Beträge in Euro-Beträge ist durch Rundungen  
eine Glättung der neuen Gebühren-Tarife vorgenommen worden. In der als 
Anlage 2 beigefügten Synopse ist die Umrechung von DM in Euro darge-
stellt. 
 
 
 
 
 



 
Die Änderung der Gebühren auf Euro-Beträge erfordert eine förmliche Sat-
zungsänderung. Sie hat konstitutiven Charakter, weil durch die  
Rundungen eine Änderung der materiellen Belastung für den Bürger  
entsteht. 
 
Der Kreis Recklinghausen erzielte  
 

im Jahr 1999 rd. 19.000,00 DM und 
  im Jahr 2000 rd. 21.000,00 DM 
 
Einnahmen aus der Allgemeinen Gebührensatzung des Kreises Reckling-
hausen. 
 
 
 
 


